
 
 

Hunds-Rose, Hecken-R.  
Rosa canina L. 
 

Heimat:  Europa. Vorder- bis Mittel-Asien. 
 

Wuchs:  Mittelgroßer Strauch, rundlich, mit weit 
ausladenden, bogig überhängenden Zweigen, 
bis 3 m hoch und breit. Ausläufer bildend. Triebe 
mit hakigen Stacheln. 
 

Blatt:  Sommergrün, gefiedert, mit 5-7 Blättchen, 
dunkelgrün. 
 

Blüte:  Zu 1-3, 4-5 cm breit, weiß bis hellrosa, 
duftend, Mai-Juli. 
 

Frucht:  Hagebutte eiförmig, 2 cm lang, rot. 
 

Standort:  Sonnig bis absonnig. 
 

Boden:  Anspruchslos, alle durchlässigen, 
Böden, auch wenn arm und trocken. 
 

Verwendung:  Schutzgrüngürtel, Gehölzränder, 
Böschungs- und Haldenbegrünung, wichtig in 
der freien Landschaft für Waldränder, Hecken, 
Vogelschutz.. 
 

 


